
Ihre Gesundheit digital im Griff –
mit der elektronischen

Patientenakte

Jetzt ePA einrichten
und Ihre Gesundheit
smarter verwalten!

In wenigen Schritten
zur ePA - so geht’s:

App herunterladen:
Laden Sie die “BKK24 ePA”-
App aus dem App Store oder 
Google Play herunter.

 Identifi zieren:
Einmalig mit Ausweis und 
Ihrer Gesundheitskarte – ganz 
bequem z. B. per Postident 
oder in Ihrer BKK24-Geschäfts-
stelle.

Loslegen:
Dokumente verwalten, frei-
geben oder einfach einsehen – 
jederzeit und überall.

 Unser Service für Sie:
Besuchen Sie uns oder rufen Sie uns an, 
wir helfen Ihnen gern bei der Einrichtung!

Kontakt zur BKK24:
Telefon 05724 971-201 

E-Mail epa@bkk24.de 
Web www.bkk24.de/epa 

Postanschrift

BKK24
Sülbecker Brand 1 
31683 Obernkirchen

Noch Fragen?
Wir sind für Sie da!

Jetzt die „BKK24 ePA”-
App herunterladen und 
durchstarten!
Behalten Sie Ihre Gesundheit im Blick – 
sicher, digital und überall verfügbar.

Telefon 05724 971-201 
E-Mail epa@bkk24.de 
Web www.bkk24.de/epa 



Was ist die ePA?
Die ePA ist Ihr digitaler Gesundheitsordner: 
sicher, übersichtlich und immer verfügbar.  
Hier können Sie wichtige medizinische  
Dokumente wie Befunde, Röntgenbilder,  
Arztbriefe oder Impfungen zentral speichern 
und mit Ihren Ärztinnen und Ärzten teilen.

Ziele der ePA
Die ePA macht Gesundheitsversorgung  
moderner, digitaler und transparenter.  
Sie verbessert die Behandlungsqualität,  
vernetzt das Gesundheitswesen und  
erleichtert den Zugriff auf wichtige  
Informationen – für Patient*innen und  
Behandelnde.

Immer selbstbestimmt
Sie steuern selbst über Ihre ePA-App, wer 
auf Ihre Daten zugreifen darf. 
Die Nutzung ist freiwillig. 
Ein Widerspruch ist jederzeit möglich und  
führt zur Löschung Ihrer ePA.

Nutzung der ePA am 
Computer/Laptop

Ihre Vorteile im Überblick:

Alles an einem Ort:
Daten, Impfungen und Diagnosen

Sicher und geschützt:
Höchste Datenschutzstandards

Vertrauensperson benennen:
Eine Person Ihres Vertrauens kann Ihre  
ePA mit Ihrer Zustimmung verwalten

Effiziente Versorgung:
Vermeidung von Doppeluntersuchungen  
und Abstimmung zwischen den Ärztinnen  
und Ärzten

Datenzugriff über die Praxis:
Ärztinnen und Ärzte können im Rahmen  
der Behandlung Daten in Ihre ePA  
einstellen oder einsehen

Transparenz:
Ihr persönlicher Einblick in Ihre medizinischen 
Daten und Behandlungsverläufe

Über die App am Smartphone können Sie Ihre 
ePA ohne zusätzliche Hardware verwalten. 
Am Computer oder Laptop ist die Nutzung 
ausschließlich für versicherte Personen mit 
einer bestehenden Patientenakte möglich.  
Hier der Link: www.epaclient.de

Weitere Voraussetzungen für die Nutzung:

•	 NFC-fähige elektronische 
Gesundheitskarte (NFC-eGK)

•	 Kartenlesegerät zum Auslesen der eGK
•	 Kartenlesegerät muss am Computer oder  

Laptop anschließbar sein

Folgende Kartenlesegeräte wurden  
ausführlich getestet und empfohlen:

•	 REINER SCT cyberJack RFID Chip- 
Kartenlesegerät standard  
(Sicherheitsklasse 3 mit PIN-Pad und Display)

•	 CHERRY Smart Terminal ST-2100 
(Sicherheitsklasse 2 mit PIN-Pad)

•	 IDENTIV SPR332 v2.0 (Sicherheitsklasse 2  
mit PIN-Pad)  

Eine neue Registrierung über den  
Computer oder Laptop ist nicht möglich.

Die Einführung der elektronischen Patienten-
akte (ePA) basiert auf dem DigitalGesetz des 

Bundesministeriums für Gesundheit.  
Seit dem 15. Januar 2025 wurde für alle  
gesetzlich Versicherten automatisch eine  

ePA angelegt, sofern kein Widerspruch  
erfolgt ist.

Start der ePA
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